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25.4.11 In meinem Englischkurs bin ich zurzeit groß am Vokabeln sammeln, da meine Schüler 
den Wunsch ausgesprochen hatten mehr Vokabeln zu lernen. Also habe ich sie zuerst nach 
gewünschten Themen gefragt, die wir jetzt nach und nach bearbeiten. Insgesamt haben wir jetzt 
Adjektive, Tiere, Haus, Essen/Trinken, Sportarten, Wochentage, Monate, Jahreszeiten, 
Krankheiten, Familie, Spielsachen, Orte, Körperteile, Kleidung, Sternzeichen, Berufe und 
Fahrzeuge, von denen jeweils ein Anteil im baldigen Vokabeltest auftauchen wird. Das 
Schwimmbad ‚Mahmut’ ist nach der „Semana Santa“ (so was wie Ostern) wirklich ekelig, 
tümpelnah grün. Der Besitzer meint, dass es zurzeit in der ganzen Region an Chemikalien zur 
Säuberung fehlt, sie aber, sobald es wieder Chemikalien gibt, wieder aufmachen werden. Solange 
stehen wir erstmal ohne Schwimmbad da.

2.5.11 Nachdem eine wahrscheinliche Besserung des Zustandes des Schwimmbads Mahmut vom 
Besitzer immer auf die nächste Woche verschoben wurde, haben Lara und ich uns dazu 
entschlossen eine Alternative zu suchen. Durch Kontakte von Lara sind wir jetzt zu einem 
privaten, größeren Pool gekommen, der mehr oder weniger beschwimmbar ist und auch mehr 
oder weniger sauber ist. Mein Zirkuskurs war im letzten Monat immer sehr gut besucht. 
Durchschnittlich 9 Kinder, die durchschnittlich 8/9 Jahre alt sind (die Kinder vom letzten Jahr 
waren durchschnittlich 10/11 Jahre alt) stellen sich in jeglicher Hinsicht echt gut an und sind 
teilweise interessierter und offener als die Kinder vom Vorjahr. Allerdings ist es auch schwieriger 
sie unter Kontrolle zu halten.

9.5.11 Das neue Schwimmplanschbecken wird erheblich stärker gechlort, was zu einer stärkeren 
Erschöpfung und strapazierteren Augen führt. 

16.5.11 Ich habe letzten Dienstag mit meinem Englischkurs den lange vorbereiteten Vokabeltest 
geschrieben. Mit insgesamt 140 Pflichtvokabeln war ich doch sehr überrascht wie gut fast alle 
gelernt haben. Ich hatte wie in Deutsch noch einige schwierigere Bonusvokabeln hinzugefügt, 
obwohl ich glaube, dass 30 Bonusvokabeln zu viel waren, da jetzt ca. 40% der Schüler mehr als 
100% im Test hat. Einerseits toll, dass sie so gut lernen, andererseits senkt es den Wert von einer 
guten Note. Das Casa de la Cultura befindet sich jetzt voraussichtlich bis zum 20. Juni in 
Umbauarbeiten (nach meinen Nicaerfahrungen wird das noch einiges länger dauern), was Laras 
Aerobickurs schneller zu einem Ende geführt hat als geplant. Mein Zirkuskurs wird davon Gott 
sei Dank nicht betroffen, wir müssen nur in den hinteren Teil des ‚Casa de la Cultura’ umziehen, 
das kein Dach hat und so nur im Regenfall Probleme hervorrufen würde. Durch diesen Fakt und 
die langsam eintretende Regenzeit hatte ich diesen Mittwoch (18.) mit 4 Kindern einen starken 
Abfall an Kindern. Es muss nur 5 Minuten leicht tröpfeln und schon kommt die Hälfte der Leute 
nicht (in allen Kursen). Es ist abzusehen wie weit sich das alles noch auswirken wird. Wir haben 
vor kurzem eine Abmahnung von der Direktorin der Schule bekommen. Wir sollten doch bitte 
pünktlich die Schule verlassen. Wenn man mal den Laptop dabei hat und man zum Abschluss der 
Klasse einigen Schülern noch Fotos zeigt, dann wird es schon mal 8 – 8 Uhr 30, aber nur in 
Ausnahmen. Anstatt dass die Nachtwächter uns direkt sagen, dass sie ein Problem damit haben 
(wir sind die letzten die gehen), rennen sie gleich zur Direktorin und drohen mit dem großen 
Hammer. Diese Einstellung regt mich ungemein auf, da diese fehlende, offene, ehrliche 
Kommunikation fast nirgendwo hier zu finden ist, man nie weiß ob man was falsch macht und so 
erst reagieren kann wenn es schon zu spät ist. Wir sind zurzeit außerdem die 
Abschiedspräsentationsfeier vom nächsten Freitag (20.) am Vorbereiten, da Lara bald wieder 
zurück fliegt und wir noch einmal eine gemeinsame Klassenpräsentation machen wollten. Somit 
wird jetzt viel gesungen und Nationalhymnen geprobt.

Viele Grüße aus dem zurzeit wieder nässeren und frischeren Masatepe
Euer
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